
Unser Ja zur Region

B

V
V
V

V V V

V V

V

V

V

VVV

VV

1
2

3
4

5

6

7

8

9

0

ß

t

“
„

”
¿

¸

q

w

e

r

F

nach Leonberg 1B

nach Ditzingen 1Cnach Leonberg

2A
Glems-Mühlen-Weg

nach Ditzingen

2B

nach Stuttgart 3A

nach Stuttgart

3B

Zum RadelThon-
Radweg

Rappenhof 4B

Krummbachtal 4A

Zum 
Leonberger
Fahrrad-
Rundweg
nach 
Leonberg 1A

nach Leonberg

2A 1

2

3

4

5

6

7

8

10

9

1112
Ü

Herausgeber:
Stadt Gerlingen – Stadtbauamt
Rathausplatz 1 · 70839 Gerlingen
www.Gerlingen.de

Lokale Agenda Gerlingen

Druck- und Medienzentrum Gerlingen GmbH

Fotos:  Karl A. Winkel, Richard Junesch
Titel: Thomas Bleul

Dieser Plan ist gesetzlich geschützt. Nachdruck und sonstige
Vervielfältigung nur mit Genehmigung der Herausgeber.
Stand 2011, 3. Auflage (2500 Stück)

Ansprechpartner für Ihre Fragen:
Stadtbauamt, Abt. Grünplanung, Herr Klinkenberg oder Frau Bleul
Tel. 07156/205-268 oder -479, Fax 205-390, E-Mail: s.bleul@gerlingen.de

Sollten Sie Beschädigungen an den Spielgeräten feststellen rufen Sie bitte an:
Städtischer Baubetriebshof, Herr Schumacher, Tel. 205-600

Stand: Januar 2011

1 Spielplatz Römerweg – Ufo
2 Spielplatz Richthofenstraße – Wüstenoase
3 Spielplatz Obere Ringstraße – Anna Conda
4 Spielplatz Elsterweg – Piratenschiff
5 Spielplatz Schillerhöhe – Vogelnest
6 Spielplatz Lammstraße – Fisch Berta
7 Spielplatz Rosenstraße – Klettertreff
8 Spielplatz Waldsiedlung – Zauberwald
9 Spielplatz Gröninger Weg – Mickey
0 Spielplatz Brennerstraße – Maulwurf
ß Spielplatz Brennerstraße – Hub-Schrab-Schrab
“ Spielplatz Budapester Straße – Raupe Nimmersatt
„ Spielplatz Bergheimer Weg – Kletterburg
” Spiel-/Bolzplatz Breitwiesen – Lok Emma
¿ Skate-Anlage 
¸ Spielplatz Zedernweg – Drache Fridolin
q Spielplatz Margaretenweg – Abenteuerinsel
w Spielplatz Gerteisen – Zirkus
e Spielplatz Gartenstraße – Schäfchen
r Spielplatz Körnle – Ritterburg
t Spielplatz Fürsaalstraße – Schnecke Mathilda

Öffentliche
Kinderspielplätze

L
e
g
e
n
d
e

Öffentlicher Nahverkehr

S-Bahnhaltestelle

Öffentlicher Nahverkehr

Ausgeschilderte Radroute

Radroute (Wegstrecke teilweise nicht asphaltiert)
siehe auch Wegbeschreibung
auf der Rückseite, z. B. 1A,1B, 

Steigung 3 bis unter 6%

Steigung 6 bis unter 12%

Steigung 12% oder mehr

Naturdenkmale

Gemarkungsgrenze

Wanderwege / Fußwege

Rollstuhl*- und Kinderwagen geeignete Rundwege
(*Rollstuhlfahrer mit Begleitung)

Rundwanderweg „Gerlinger Kleeblatt“

Zusatzinformationen für Radfahrer Ausgeschilderte WanderwegeFreizeitangebote

Kinderspielplatz 

Bouleplatz 

Bewirtung

Grillplatz 

Aussichtspunkt 

Osteo-Walking-Station

V
V V

V V V

B

F

1 km500 m100 m

1

Gerlinger
Rad- und 

Freizeitplan

Gerlinger
Rad- und 

Freizeitplan
 Maßstab 1:10 000

■ Radrouten rund um Gerlingen
 mit vielen interessanten 
 Zusatzinformationen für Radfahrer

■  ausgeschilderte Wanderwege

■  Rollstuhl- und Kinderwagen- 
geeignete Rundwege

■  Innenstadtplan 
■  Geologische Besonderheiten

■  Gerlinger Solarpfad 

■  Historischer Stadtrundgang

Ausgabe 2011

■ Radrouten rund um Gerlingen
 mit vielen interessanten 
 Zusatzinformationen für Radfahrer

■  ausgeschilderte Wanderwege

■  Rollstuhl- und Kinderwagen- 
geeignete Rundwege

■  Innenstadtplan 
■  Geologische Besonderheiten
■  Gerlinger Solarpfad 

■  Historischer Stadtrundgang

geologie in gerlingen

5

6

7

10

8

9

11

12

4

2

3

1

Ü
Stadtplan
Hinweise auf die geologischen Besonderheiten in Gerlingen

Die Übersicht 
der Standorte

Glemstal, Tonmühle: Fossile Meeresböden
Die Glems sägte sich in den Muschelkalk

Alte Steige I: Gips in Gerlingen
Ein riesiges Schlammbecken im Wüstenklima

Alte Steige II: Skandinavischer Sandkuchen
Sand aus dem hohen Norden zu einer Felsstufe verfestigt

Schlossberg: Das fruchtbare Strohgäu
Wertvolles Erbe der Eiszeiten

Forchenrain: Ein Berg zürnt
Folge der Eiszeit

Seifertstraße: Von Gerlingen ins Schwarze Meer
Bäche und Flüsse schlagen seltsame Haken

Gerlinger Heide: Überflutungen bringen Sand und Kies
Wechsellagerung im Wüstenklima

Krummbachtal I: Gebirgsbildung im Kleinformat
Ein eindrucksvolles Zeugnis der Alpenfaltung

Krummbachtal II: Immer in Bewegung – die Erdkruste
Wie sicher ist der Boden unter unseren Füßen?

Krummbachtal III: Sandstein als Standortfaktor
Gerlingens Verkaufsschlager im 19. Jahrhundert

Stadtzentrum I: Im Windschatten von Glemswald und Engelberg
Gerlingen am Fuße der Keuper-Schichtstufe

Stadtzentrum II: Das geologische Fundament von Gerlingen
Die Schichtlagen der Keuperzeit

Radwegeplan_2010.indd   1 03.01.2011   11:54:41



Liebe Gerlingerinnen 
und Gerlinger, liebe Gäste,
Naherholung und Freizeit ge stal-
 tung gehören zu sam men, wie 
ein Paar Schuhe. Unser Alltag ist 
oft fremdbestimmt. Eine Viel-
zahl von Verpflich tun gen bean-
sprucht uns. Das eigene 
Zeitmanagement kann da bei 
schnell in ein Un gleich ge wicht 
fallen. Mit zunehmender Bean-
spru chung und Zeitnot wächst 
die Sehnsucht nach Erho lung in 
der Natur vor Haustür oder um 
die Ecke. Das Bedürfnis nach einer intakten Umwelt und der 
Wunsch nach Naturnähe sind besonders in der Ger lin ger 
Bevölkerung stetig gewachsen. Ich bin gerne mit dem Fahr rad in 
unserer Region unterwegs. Dabei haben meine Frau und ich schon 
die schönsten Winkel und Ecken kennen und schätzen gelernt. 
Deshalb empfehle ich auch Ihnen und Ihrer Familie die Radtouren 
rund um Gerlingen, die Wanderwege und die Rund wege. Wo kön-
nen wir uns besser erholen als in unseren Wäl dern, Streuobst-
wiesen, Rebhängen und in der Feldflur. Mög li cher weise werden 
wir uns dabei treffen, vielleicht schon an der nächsten Ecke.

Ich würde mich freuen

Ihr

Georg Brenner
Bürgermeister

Informationsangebote des 
Gerlinger Rad- und Freizeitplanes
Fahr radfah ren wird im mer be lieb ter. Im mer mehr Men schen 
er ken nen, dass sie mit ih rem Fahr rad ein kos ten güns ti ges und 
ener gie spa ren des Fahr zeug ha ben, des sen Be nut zung da rü ber
hi naus noch ih rer Ge sund heit dien lich ist.

Als emis si ons frei es Ver kehrs mit tel ist das Fahr rad in höchs tem 
Ma ße um welt ver träg lich und kann ei nen wert vol len Bei trag zur 
Lö sung un se rer heu ti gen Ver kehrs prob le me lie fern. Das Po ten zi al 
ist be trächt lich: et wa die Hälf te al ler mit dem Au to zu rück ge leg-
ten We ge ist kür zer als fünf Ki lo me ter und könn ten da her be quem 
per Rad zu rück ge legt wer den. Et wa 30 % der Au to fahr ten blei ben 
so gar un ter zwei Ki lo me tern. In ner halb Ger lin gens dürf te die ser 
An teil auf grund der Grö ße der Stadt noch deut licher aus fal len. Bei 
Kurz stre cken kann das Fahr rad an ge sichts der Dich te des Stadt ver-
kehrs im Ver gleich zum Au to das durch aus schnel le re Ver kehrs-
mit tel sein. Es bringt sei nen Be nut zer nä her ans Ziel, zu sätz lich 
ent fällt die Zeit der Park platz su che. Das Ziel die ses Rad- und Frei-
zeit pla nes ist es, auf zu zei gen, wie gut Zie le in und um Ger lin gen 
per Rad und zu Fuß er reich bar sind.

■  Die ein ge zeich ne ten Kin der spiel plät ze und Grill plät ze bie ten 
sich als Sta tio nen ei ner Fa mi li en-Rad tour an.

■  Für Fuß gän ger sind die Wan der we ge des Schwä bi schen Alb-
ver eins ein ge zeich net, die den Ger lin ger Wald und die an gren-
zen den Ge bie te er schlie ßen.

■  Spe zi ell für Roll stuhl fah rer (mit Be glei tung) wur den in die 
Kar te zwei Rund we ge im Grü nen ein ge ar bei tet. Die se sind 
un ter fach kun di ger Be ra tung ent stan de ne Vor schlä ge für 
Spa zier we ge mit ge rin ger Stei gung und oh ne Stu fen, auf 
de nen auch mit dem Roll stuhl ei nen klei ne „Aus fahrt“ mög-
lich ist.

■  Rad fah rer fin den in der Kar te ein Rou ten netz, das al le Tei le 
Ger lin gens und die an gren zen den Or te ver bin det. Die dar ge-
stell ten Rou ten sind die bes ten Ver bin dun gen für Rad fah rer 
und stel len in so fern Emp feh lun gen dar. Sie füh ren, wo im mer 
mög lich, über Stra ßen und We ge mit ge rin gem oder oh ne 
KfZ-Ver kehr und über die Stre cke mit der je weils ge rings ten 
Stei gung. Das Rad rou ten netz in der Kar te deckt sich mit der 
Weg wei sungs be schil de rung in Ger lin gen. In Be rei chen, in 
de nen kei ne Rad rou ten aus ge wie sen sind, kann sich der Rad-
fah rer an den Wan der weg-Mar kie run gen ori en tie ren.

■  Zu sätz lich zur Her vor he bung im Kar ten bild sind die Rou ten 
im Folgen den de tail liert be schrie ben.

1. Drei Rad rou ten in Rich tung Leon berg

1 A) „Kna ckig“: Über die Hö he nach Leon berg

Kna ckig nach oben geht es auf die ser Rad rou te. Trotz dem ist sie 
auch für we ni ger trai nier te Berg rad ler ge eig net. Die Stre cken füh-
rung ist so ge wählt, dass man je der zeit ab stei gen und das Fahr rad 
von Au to fah rern un be hel ligt schie ben kann. Dann lässt sich die 
gran dio se Aus sicht auf Ger lin gen so gar noch bes ser ge nie ßen.

Von der U6-Hal te stel le „Ger lin gen“ führt der Weg über Quer stra-
ße und Ur ban stra ße aus der In nen stadt hi naus. Über die Me ter-
stra ße geht es zur Ro sen stra ße. Dort be ginnt der lan ge An stieg 
über die Ve sou ler Stra ße und die Tal stra ße, der bald durch Baum-
wie sen und Gär ten führt. Am Be ginn der Tal stra ße sind ei ni ge 
Stu fen zu überwin den. Die Fahr rä der kön nen hier in ei ner Stein- 
rin ne ge scho ben wer den. Am En de der Tal stra ße ist der an stren-
gen de Auf stieg auf die Hö he ge schafft. Die Rou te zweigt nun 
nach rechts ab in die En gel berg stra ße. Ent lang der Ger lin ger Hei- 
de kommt man zu ei nem Park platz. Von dort führt ein Rad weg 

nach Über que rung der Stutt gar ter Stra ße über die Un te re Burg-
hal de in die Alt stadt von Leon berg. 

Bleibt man je doch auf der rech ten Sei te, so fin det man nach ca. 150 m 
im Wen gert die Mar kie rung des Leon ber ger Rad rund we ges, wel-
che über den obe ren Schüt zen rain in das Glem stal führt.

Weg län ge von U6-Ger lin gen 
bis Orts ein gang Leon berg: ca. 3,8 km
Hö hen un ter schied: 140 m
Weg be schaf fen heit: ru hi ge Ne ben stra ßen und as phal tier te
Feld we ge

1 B) „Schnell“: ent lang der Leon ber ger Stra ße und der B295

Manch mal möch te man ein fach nur schnell und si cher an’s Ziel. 
Die se Rou te führt auf Land wirt schafts we gen und kom bi nier ten 
Fuß-/Rad we gen nach Leon berg.

Von der U6-Hal te stel le „Ger lin gen“ füh ren Quer stra ße, 
Ur ban stra ße und Me ter stra ße aus der In nen stadt hi naus. Über 
die Her mann-Dre her-Stra ße geht es zur Leon ber ger 
Stra ße. Die Rad rou te führt zu nächst rechts der Leon ber ger 
Stra ße, ab der Ein mün dung der Ring stra ße links der Leon ber-
ger Stra ße in Rich tung Au to bahn. Et wa 500 m hin ter der Au to-
bahn brü cke geht es nach links ab. Kurz vor dem Orts ein gang 
Leon berg stößt die Rad rou te auf die Bun des stra ße 295. Vor-
sicht beim Über que ren der Stra ße! Auf ei nem kom bi nier ten 
Fuß-/Rad weg geht es wei ter bis zum Leon ber ger Markt platz.

Weg län ge von U6-Ger lin gen bis Orts ein gang Leon berg: ca. 4,2 km
Hö hen un ter schied: 65 m
Weg be schaf fen heit: ru hi ge Ne ben stra ßen, kom bi nier te 
Fuß-/Rad we ge und as phal tier te Feld we ge

1 C) Be schau lich durch das Glem stal

Auf die ser Rou te gibt es we nig Stei gung, da für viel Land schaft. 
Wer es ger ne be schau lich mag, ist hier rich tig.
Von der U6-Hal te stel le Ger lin gen geht es über die Chris toph stra-
ße und Ke pler stra ße aus der Stadt hi naus. Dann folgt die Rou te 
dem al ten Ger lin ger Mühl weg über die Fel der, durch ei ne Un ter-
füh rung un ter der Au to bahn 81 hin durch. Vor sicht bei der an schlie-
ßen den Über que rung der Bun des stra ße 295. Nun geht es hi nab 
ins Glem stal und gleich nach links in Rich tung Leon berg. Ab hier 
lei ten die Schil der des Glems-Müh len-Rad we ges bis zum Leon ber-
ger S-Bahn hof und wei ter zum Glem seck. Beim Städ ti schen Bau-
hof tref fen wir wie der auf die Glems. Un ge fähr 1 km wei ter sind 
auch die Rad rou ten nach Sil ber berg/Ren nin gen und Ge bers heim 
aus ge schil dert.

Weg län ge von U6-Ger lin gen 
bis Orts ein gang Leon berg: ca. 6 km
Hö hen un ter schied: 30 m
Weg be schaf fen heit: ru hi ge Ne ben stra ßen und as phal tier te
Feld we ge

2. Zwei Rad rou ten nach Dit zin gen

2 A) Be schau lich durch das Glem stal

Dit zin gen lässt sich, ge nau wie Leon berg, be quem über den 
Glems-Müh len-Rad weg er rei chen.

Von der U6-Hal te stel le „Ger lin gen“ bis ins Glem stal ist die se Rad-
rou te iden tisch mit der Rad rou te 1c). Wer nach Dit zin gen möch te, 
fährt bis ganz hi nab zur Glems, über quert die Brü cke über das 
Flüss chen und hält sich dann rechts. Die Be schil de rung des Glems-
Müh len-Rad we ges führt über die Ton müh le bis in die 
Dit zin ger In nen stadt oder wei ter bis nach Schwie ber din gen und 
Mark grö nin gen.

Geologische Besonderheiten 
in Gerlingen
Landschaft entdecken und
verstehen – gehen Sie auf 
Zeitreise

Gerlingens Umgebung erzählt 
Erdgeschichte

Die großen Landschaftsräume 
Baden-Württembergs sind der Oberrheingraben, das Vor-
alpengebiet und das Südwest deutsche Schichtstufenland, in 
dem am Fuß der Keuperhöhen die Stadt Gerlingen liegt.

12 geologische Tafeln stellen landschaftliche Besonderheiten 
unserer Umgebung in ihren erdgeschichtlichen Zusammenhang: 
So erfahren Sie beispielsweise im Krummbachtal (Station 10) 
Interessantes über den Abbau des Gerlinger Schilfsandsteins. 
Stehen Sie vor Station 5, bewegt sich unter Ihnen eine gewalti-
ge Gesteinsscholle unmerklich langsam talwärts! Und Station 
4 lüftet das eiszeitliche Geheimnis des fruchtbaren Strohgäus.

Alle Stationen zusammen genommen, geben einen umfas-
senden Überblick über die Landschaft und ihre Entstehung. 
Jede einzelne Station informiert in sich geschlossen über 
einen geologischen Aspekt.

Nehmen Sie sich Zeit für Ihren Besuch der geologischen 
Stationen. Genießen Sie dabei die Vielgestaltigkeit unserer 
Heimat und entdecken Sie ihren Reiz neu: Die Schautafeln 
erklären das heutige Landschaftsbild leicht verständlich aus 
geologischer Sicht. Sie entstanden im Jahr 2010 auf Anregung 
und unter Mitwirkung des Vereins für Heimatpflege 
Gerlingen e. V.

Der Sonnenlehrpfad
Erfahren Sie Wissenswertes
über die Sonne

Das Ziel der ökologischen, ökonomi-
schen und sozialen Nachhaltigkeit 
kann die Menschheit nur erreichen, 
wenn sie auf regenerative Energien 
umstellt. Darum wird die Nutzung 
der Sonnenenergie für künftige 
Generationen so selbstverständlich 
sein, wie es für uns der Verbrauch von Erdgas, Kohle und Erdöl 
war. Denn die fossilen Energiespeicher gehen zur Neige.

Ist Erdöl ein Produkt der Sonne? – Wer weiß, woraus es ent-
stand, der antwortet nach kurzer Überlegung mit: Ja! Und wer 
noch weiter denkt, der erkennt, dass auch regenerative Energien 
wie Wind- und Wasserkraft oder Biomasse nichts anderes sind, 
als indirekte Formen der Sonnenenergie. 

Wir müssen heute Perspektiven aufzeigen, die es uns und 
nachfolgenden Generationen ermöglichen, den Energiebedarf 
nachhaltig zu decken, d. h. ohne das Klima zu schädigen.

Auf Initiative des Arbeitskreises Energie der Lokalen Agenda 
21 hat Gerlingen deshalb 2004 den Sonnenlehrpfad rund um 
das Schulzentrum eröffnet. Soweit möglich, sind die Stand-
orte der Tafeln so gewählt, dass sich ein thematischer Bezug 
zur direkten Umgebung ergibt (z. B. Wasser, Strom).

Der Sonnenlehrpfad informiert anschaulich über die zentrale 
Bedeutung der Sonne für das Leben von Pflanzen, Tieren und 
Menschen auf der Erde. Auch wird das Thema zur Nutzung 
regenerativer Energien aufgegriffen.

Der Stadtrundweg
Ein Weg durch die Geschichte 
Gerlingens

„Das Gesicht einer Stadt ist 
auch ihre Geschichte“ – dies 
gilt auch für Gerlingen, das 
sich rasantvorn Bauern- und 
Weingärtnerdorf über die 
Arbeiterwohngemeinde zur 
heute selbstbewussten, 
attraktiven Stadt mit mehr 
als 18.000 Einwohnern entwik-
kelt hat.

Trotz umfassender Sanierungs maßnahmen in den letzten 
Jahrzehnten, die eine kundenfreundliche, zeitgemäße 
Innenstadt entstehen ließen, lassen sich die geschichtliche 
Entwicklung des Ortes, seine Besonderheiten, seine 
Schönheiten und die landschaftlichen Reize bei einem 
Stadtrundgang auch heute noch deutlich nachvollziehen. 
Altes konnte bewahrt werden, Neues fügt sich behutsam ein, 
beides zusammen ergibt den unverwechselbaren Charakter 
unserer liebenswerten Stadt.

Dies sollen die Bürgerinnen und Bürger dieser Stadt aber 
auch unsere Gäste aus nah und fern auf einem „Stadtrundweg” 
erfahren dürfen, den der Verein für Heimatpflege dankens-
werterweise schon 198o für Sie ein-gerichtet hat.

Der Weg durch die Geschichte Gerlingens ist mit Hinweistafeln 
markiert.

Weg län ge von U6-Ger lin gen bis Orts ein gang Dit zin gen: 4 km
Hö hen un ter schied: ca. 35 m
Weg be schaf fen heit: ru hi ge Ne ben stra ßen und as phal tier te
Feld we ge

2 B) Schnell

Schnel ler, wenn auch we ni ger ro man tisch als im Glem stal, ist 
Dit zin gen über die Dit zin ger- und Ger lin ger Stra ße zu er rei chen. 
Ide al ist die se Rou te für Rad fah rer, die in Dit zin gen zur S-Bahn 
wol len.

Von der U6-Hal te stel le „Ger lin gen“ füh ren Chris toph stra ße,
Schil ler stra ße und Kup fer wie sen stra ße zum Orts aus gang und 
zum Be ginn des Rad we ges, der pa ral lel zur Dit zin ger Stra ße in die 
Nach bar ge mein de führt. In Dit zin gen en det der kom bi nier te 
Fuß-/Rad weg an der gro ßen Kreu zung Ger lin ger Stra ße / Sie-
mens stra ße. Von hier führt der kür zes te Weg zur S-Bahn, nach der 
Über que rung der Sie mens stra ße, nach links über den 
P&R-Park platz des Bahn hofs.

Weg län ge von U6-Ger lin gen bis Orts ein gang Dit zin gen: 2 km
Hö hen un ter schied: ca. 15 m
Weg be schaf fen heit: Ne ben stra ßen, Rad we ge, kom bi nier ter
Fuß-/Rad weg 

3. Zwei Rad rou ten in Rich tung Stutt gart

Die Rad rou ten in Rich tung Stutt gart bin den die Ger lin ger Rad -
rou ten an das ört li che und über ört li che Rad rou ten netz im Nord-
wes ten Stutt garts an.

3 A) „Durch Wie sen und Gär ten“ nach Stutt gart-Wei lim dorf

Von der U6-Hal te stel le „Ger lin gen“ führt der Weg über die Schil-
ler stra ße nach links in die Kup fer wie sen stra ße und an schlie ßend 
über die Sie mensstra ße in die Carl-Zeiss-Stra ße. Über die 
Gu ten bergstra ße geht es hin ter dem Ein kaufs zent rum über Wirt-
schafts we ge durch Wie sen, Fel der und Gär ten Rich tung Os ten. 
Nach Über que rung der Ger lin ger Stra ße teilt sich der Rad weg:

■  Nach links in Rich tung Hau sen zum S-Bahn hal te punkt „Wei l-
im dorf“.

■  Nach links und dann so fort wie der rechts (nörd lich des
Fa sa nen gar tens) bis Wei lim dorf Lö wen markt (U6)

■  Nach rechts (süd lich des Fa sa nen gar tens) bis Hal te stel le Wolf-
busch (U6)

Weg län ge von U6-Ger lin gen bis zu den Hal te stel len ca. 3,5 km
Hö hen un ter schied: un be deu tend
Weg be schaf fen heit: ru hi ge Ne ben stra ßen, as phal tier te und 
nicht as phal tier te Wirt schafts we ge

3 B) Über Ge hen bühl nach Stutt gart

Von der U6-Hal te stel le „Ger lin gen“ führt die Rad rou te über die 
Schil ler stra ße und die Hof wie sen stra ße zur Wei lim dor fer Stra ße. 
Nach Über que rung der Wei lim dor fer Stra ße ver läuft die Stre-
ckenfüh rung durch die Goe the stra ße und die Kei me nä cker stra ße 
durch Wohn ge bie te zum Wach hol der weg. An des sen En de führt 
die Rad rou te über die Breit wie senstra ße und den Ze dern weg nach 
Stutt gart-Berg heim. Von dort sind die Zie le Wolf busch, Lö wen-
markt und auch Feu er bach gut zu er rei chen. Im Lin den bach tal 
be steht die Mög lich keit, in den Stutt gar ter Ra delt hon-Rad weg 
ein zu stei gen.

Weg län ge von U6-Ger lin gen bis zum Orts ein gang Stutt gart-
(Berg heim): 2,5 km
Hö hen un ter schied: un be deu tend
Weg be schaf fen heit: ru hi ge Ne ben stra ßen und as phal tier te 
Wirt schafts we ge

4. Zwei Rad rou ten auf die Ger lin ger Hö he

160 Hö hen me ter müs sen von der Ger lin ger In nen stadt bis zum 
Schloss So li tu de über wun den wer den. Die Rad rou ten bie ten die 
Mög lich keit des et was lang sa me ren An stiegs durch den Wald (4a) 
oder des „kur zen und stei len“ An stiegs über die Ve sou ler-/ Tal-
 stra ße (4b). Oben an ge kom men bie ten sich meh re re Zie le: Schloss 
So li tu de, das Krumm bach tal oder der Rap pen hof.

4 A) durch den Wald auf die Ger lin ger Hö he.

Von der U6-Hal te stel le „Ger lin gen“ führt die Rou te über die Chris-
toph stra ße, Schil ler stra ße, Hof wie sen stra ße, Goe the stra ße und 
Kei me nä cker stra ße durch die Ger lin ger Sied lung. Auf be fes tig ten 
Feld we gen be ginnt der An stieg in Rich tung Mi ni golf platz. Die 
Rad rou te führt nun am Wald rand ent lang berg auf. Am Was ser be-
häl ter geht es in Ser pen ti nen auf ei nem brei ten Wald weg bis zu 
So li tu de stra ße. Auf der So li tu de stra ße setzt sich die Rou te nach 
links bis zum Schloss fort.

Rad fah rer mit Ziel Rap pen hof oder Krumm bach tal zwei gen vor 
Er rei chen der So li tu de stra ße am Ger lin ger Tor rechts ab und kreu-
zen die Pan ora ma stra ße. Die Rad rou ten be schil de rung lei tet über 
den Fin ken weg zur Un ter füh rung un ter der Stutt gar ter Stra ße. 
Dort führt die Rad rou te wei ter durch die Wald sied lung.

Weg län ge von U6-Ger lin gen bis zum Schloss So li tu de: 5 km
Hö hen un ter schied: 160 m
Weg be schaf fen heit: ru hi ge Ne ben stra ßen, as phal tier te Feld we ge 
und Wald we ge

4 B) „Kurz und steil“

Von der U6-Hal te stel le „Ger lin gen“ führt der Weg über Quer stra-
ße und Ur ban stra ße aus der In nen stadt hi naus. Über die Me ter-
stra ße geht es zur Ro sen stra ße. Dort be ginnt der An stieg über die 
Ve sou ler Stra ße und die Tal stra ße, der bald durch Baum wie sen 
und Gär ten führt. Am Be ginn der Tal stra ße sind ei ni ge Stu fen zu 
über win den. Die Fahr rä der kön nen hier in ei ner Stein rin ne ge scho-
ben wer den. Am En de der Tal stra ße ist der an stren gen de Auf stieg 
auf die Hö he ge schafft.

In Rich tung Rap pen hof und Krumm bach tal führt die Rad rou te 
ge ra de aus un ter der Stutt gar ter Stra ße hin durch über die Bop ser-
wald stra ße und den Na net te weg. Der Stich weg in den Wald 
zweigt von der Fritz-von-Gra e ve nitz-Stra ße ab.

Die Rad rou te in Rich tung So li tu de zweigt am obe ren En de der Tal-
stra ße nach links ab. Sie lei tet über den Mis sen har ter Weg und 
Fin ken weg zur Pan ora ma stra ße, die über quert wer den muss. 
Et was nach links ver setzt führt die Rou te auf der an de ren Stra ßen-
sei te in den Wald (Wei ter füh rung wie 4a).

Weg län ge von U6-Ger lin gen bis zum Krumm bach tal: 4,3 km
Hö hen un ter schied: 160 m
Weg be schaf fen heit: ru hi ge Ne ben stra ßen, as phal tier te Feld we ge 
und Wald we ge

Osteo-Walking-Station (Große Karte F  )

Im Jahr 2009 wurde im Zedernweg eine Osteo-Walking-Station 
vom Pflegeverein Gerlingen in Zusammenarbeit mit der Stadt 
Gerlingen errichtet. Osteo-Walking ist die Kombination von Walking 
als Herz-Kreislauf-Training mit einem Übungsprogramm, das spezi-
ell entwickelt wurde, um Muskeln und Knochen aufzubauen. Dabei 
ist das Ziel, körperliche Fitness so lange wie möglich aufrecht zu 
erhalten, um die Voraussetzung für einen gesunden und aktiven 
Alltag im Alter zu schaffen.
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Fahrrad-Reparatur 

Fahrrad-Abstellplätze 

(1) Altes Rathaus   (3) Tiefgarage am Rathaus
(2) Brunnenmarkt   (4)/(5) Haltestelle U 6
(oberirdisch und abschließbare Boxen in der Tiefgarage

Meine Mama auch!

Mein Papa arbeitet 
in Gerlingen.
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L a n g w ä h r e n d e  T r a d i t i o nDas wöchentliche 
Lesevergnügen.

Näheres unter Tel. 071 56/94 43-0
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